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Verfügung 
betreffend die Einführung der Meldepflicht 
der Luftverkehrsunternehmen gemäss Artikel 104 des Bundesgesetzes 
über die Ausländerinnen und Ausländer (SR 142.20; AuG) 

Das Bundesamt für Migration 
verfügte am 7. Juli 2011: 

1. Sämtliche Flüge auf den Strecken 
– Dar es Salaam–Schweiz 
– Nairobi–Schweiz 
– Pristina–Schweiz sowie 
– Dubai–Schweiz 

 unterliegen ab dem 3. Oktober 2011 der Meldepflicht gemäss Artikel 104 
AuG. 

2. Luftverkehrsunternehmen, welche auf einer oder mehrerer dieser Strecken 
regelmässig Linien- und Charterflüge anbieten, haben dem BFM für sämt-
liche dieser Flüge unmittelbar nach Abflug folgende Datenkategorien zu 
melden: 
a. Personalien (Name, Vornamen, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit) 

sämtlicher Passagiere; 
b. Nummer, Ausstellerstaat und Art des mitgeführten Reisedokuments 

sämtlicher Passagiere; 
c. Zielflughafen in der Schweiz; 
d. Beförderungs-Codenummer; 
e. Abreise- und Ankunftszeit; 
f. Abflugort; 
g. Anzahl der mit dem betreffenden Flug beförderten Personen. 

3. Die Meldungen gemäss Ziffer 2 sind, unter Einhaltung der auf der Webseite 
des BFM abrufbaren Schnittstellenspezifikation, über das SITA Netzwerk 
(Type B Messaging) im UN/EDIFACT PAXLST-Format oder über den API 
Webupload (File Upload via Internet) im CSV-Format an das BFM zu 
übermitteln. 

4. Die von der Meldepflicht gemäss Ziffer 1 betroffenen Luftverkehrsunter-
nehmen haben die auf den meldepflichtigen Routen beförderten Passagiere 
in geeigneter Form über die Datenweitergabe zu informieren. 

5. Die von der Meldepflicht gemäss Ziffer 1 betroffenen Luftverkehrsunter-
nehmen haben die zur Erfüllung ihrer Meldepflicht erhobenen Daten inner-
halb von 24 Stunden nach der Landung am Zielort des Flugs zu löschen. 

6. Einer allfälligen Beschwerde gegen diese Verfügung wird die aufschiebende 
Wirkung entzogen. 
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7. Der Entscheid ist im Bundesblatt zu publizieren. 

8. Zu eröffnen: 
– Belair Airlines AG, Ronald Böhlen, Postholder Ground Operations, 

Sägereistrasse 27, 8152 Glattbrugg 
– easyJet Switzerland SA, Route de l’Aéroport 5, 1217 Meyrin 
– Edelweiss Air AG, Operations Center, Postfach, 8058 Zürich-Flughafen 
– Emirates Airline, Michael Schneider, Gerbergasse 5, 8001 Zürich 
– Swiss International Airlines AG, z.H. Marina Ripa, ZRHCRX/OEGP/ 

RIP, Malzgasse 15, 4052 Basel 

9. Mitteilung an: 
– Grenzkontrollorgane 
– International Air Transport Association, IATA Centre, 33 Route de 

l’Aéroport, Case postale, 1215 Genève-Aéroport 15 
– Airline Operators Committee Zurich International Airport, Dnata Swit-

zerland AG, Postfach, 8302 Kloten 
– Airline Operators Committee Geneva International Airport, Dnata 

Switzerland AG Bérengère Füssler, AOC secretary, Operation Coordi-
nator, Case postale 196, 1215 Genève-Aéroport 

– Airline Operators Committee Euro Airport Basel, p.A. Deutsche Luft-
hansa, René Handschin, Flughafenterminal, 4030 Basel Flughafen 

– Bundesamt für Zivillluftfahrt, 3003 Bern 

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen nach Publikation beim Bundesver-
waltungsgericht, Postfach, 3000 Bern 14 Beschwerde geführt werden. 

26. Juli 2011 Bundesamt für Migration

 


